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Anzeige - Blatt
für den

Gderrhein - Mvets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nt * . 75 . 18 . Aept . 1838 .

I . Obrigkeitliche Verordnung .

Die Beiziehung licenzirter Geometer zu Landesgrenzbertchtigungen betr .

R . Nr . 17411 . In Gemäßheit hohen Erlasses deS Großh . Ministeriums des Großh .

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 28 . v . M . Nro . 2641 wird zur allge¬

meinen Nachachtung wiederholt verkündigt / daß zu Geschäften der Berichtigung der LandrS -

areuze der längst bestehenden Vorschriften gemäß nur lieenzirte Geometer beigezogen werden

dürfen .
Freiburg den io . September 1833 .

Großherzogliche Negierung des OberrheinkreiftS .
I . A . d. R . D .

H e n z l e r . Vstt . BlaS .

II . Erledigte Dienststelle .
( 1) Durch das am 13 . August d. I . er .

folgte Ableben des Schullehrers Wilhelm

Riß , ist die evanarlische Schulstelle zu Scherz »

heim , DekavalS RbeinbischofShcim , mit einem

Kompetenzanschiag von 290 st . in Erledigung
gekommen , und haben sich die Bewerber um

dieselbe binnen 4 Wochen durch ihre Deka ,

na re bei der obersten evangelischen Lirchen .

behöcde zu melde» .

UI . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

*j Schuldenliquidationen .

Andurch « erden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen

etwa » zu fordern haben / unter dem Prä »

judiz , von der vorhandenen Masse aus .

geschlossen zu rvrrden , zur Liquivtrung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -

Curator « , Gütcrverkauf , Stundunas -

oder Nachkaß . Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .

ttgren Anwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei .
nenden als der Mehrhetr der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamr Emmendftrgen .

( S) Des SchmiblmeistersMichacl Müller
von Sex au , auf

Dienstag den iS . ßftotar d. I . ,
Vormittag» 8 Uhr , in diesseitiger OberamtS.
kanzlei.
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Aus dem Bezirksamt Schönau .

( 3) Des Bürgers und TaglöhoerS StephanDietfche von To dtnau , auf
Freitag den 4 . Oktober d. I . ,früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 3> 3 » der Gantsache der Philipp Roder -scheu Wittwe von Rheinheim haben diejenigenGläubiger , die nicht bereits bei der Tagfahrtvom 27 . Auaust d . I - , ihre Forderungen an -gemeldet und richtig gestellt haben , dieselbennunmehr unter dem schon im ersten AuS-schreiben benannten RechtSnachtheile am
Mittwoch de» 9 . Oktober d. I . ,itt der Amtskanzlei dahier zu liquidiren .Waldshut den 3 . September 183 .3.

GroßherzoglcheS Bezirksamt .
Schilling .

(1) Gegen den mit seiner Familie nachNordamerika auswandernden Johann Reber -man » von Degernau ist Schuldenliquidarionauf
Donnerstag den 3 . Oktober b . I . ,angeordnet , und es haben Jene , welche andenselben Forderung zu machen haben , solchean diesem Tage Vormittags 9 Uhr , auf dies,fettiger Amrskanzlei um so gewisser aozu .melden und zu begründen » als ihnen sonstspäter zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver .helfen werden könnte .

Waldshut den 14 . September 1633 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schilling .
( 1) Ueber die Verlassenschafc der vrrstor .benen Martin Geringschen Eheleute zu Bie¬

derbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidatiou auf

Freitag den 4 . Oktober d . I . ,
Vormittag - 8 Uhr angeordner worden .

In dieser Tagfahrt soll auch zur Abwendungeines GantverfahrenS gegen den Baoren FranzGering zu Birderbach Sohn des oberwähnkenMartin Gering und Besitzer des elterlichen
HosguliS , ein Borg - oder Nachlaß - Berglrichversucht werden .

Demnach werden alle , welche aus irgend

einem Grunde Ausbrüche an die Martin Ge-rtng '
fche Verlassenschafk oder an das Ber .mögen btS Franz Gering mache» wollen ,aufgefordrrt , solche an jener Tagfahrt io dies¬seitiger Amskanzlei , unter Bezeichnung ihreretwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte undVorlage der Beweisurkunden oder sonstigerBeweismittel um so gewisser persönlich oderdurch gehörig Bevollmächtigte anzumelbeo ,als alle nicht angemeldete Ansprüche von derMasse ausgeschlossen , und alle nicht erschei-»ende Gläubiger in Bezug auf Borgvergleichund Ernennung des MassepflegerS und Glau »bigerausschusses als der Mehrheit der Er¬schienenen beitretend angesehen werden sollen.Waldkirch den 7 . September 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .M e y r .

b) Erbvorladungen .wer an das vermögen der Untenge¬nannten erbrechtliche Ansprüche machenzu können glaubt , hat sich binnen Iah -resfrist bet dem bezeichneten Amte zumelden , und sich über seine Ansprüche zulegitimiren , widrigenfalls das weiterRechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .
Aus dem Oberamt Lahr .( 1) Des seit dem Jahr 1815 als Müllerauf die Wanderschaft gegangenen Jos . Beilvon S e e l b a ch, unterm 14 . September 1833 .Nro . 22156 .

<0 Verschollenheits - Erklärungen .
Nachdenannte Personen , welche ausdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch deren Nachkommen erschienensind , noch von welchen sonst eine Nach ,richt etngekommen ist , werden htemtt alsverschollen erklärt , und deren Vermögenihren bekannten nächsten Artverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Bretten .( 3 ) Des von Bauerbach gebürtige »
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Schreiners Theodor Abel / unterm 2. Sep¬
tember 1833 , und zwar tn Folge der diessei -
rigen öffentlichen Aufforderung vom 4. August
1832 ; dessen Vermögen in ungefähr 600 ff .
besteht.

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 1 ) DeS Johann Mörder von Freiburg ;

— uuterm 13 . September 1833 . Nro . 18181 ;
und zwar iu Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 24 . Juni 1832 .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 3) Des Franz Joseph Wietzel von

Mambach , unterm L . September 1833 ,
Nro . 8651 , welcher sich aus diesseitiges öffent¬
liches Ausschreiben vom 22 . Februar 1832
nicht gemeldet .

6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen per -

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Auffichts -
pflege des milgenannten Hierwegen ver -
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
deisen Zustimmung kein tn dem Landrechts -
fag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .
* Aus dem Oberamt Lahr .

(3) Des Schuhmachers Michael Wohrer
von Lahr ; unterm 30 . August 1833 Nro .
20710 . — ( wegen GemüthSschwäche ) ; — Pße -
gcr : brr Sauler Michael Staadt vou da.

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Auskunfts . Erhebung .
( 1 ) Dahier befindet sich ein ungefähr

60 Pfund schwerer eiserner Radschub mit einem
starken eisernen Ring , der Radschuh selbst
ist ziemlich abgefübrl aber mit einer dicken
eisernen Sohle überlegt .

Der Verkäufer vieles RadschuheS will solchen
im ver- offeuen Winter am Kilpeu gefunden
haben , indessen ist rS wahrscheinlich , daß sol.

cher irgendwo einem Lastfuhrmann entwendet
wurde .

Die OttSvorstände werden daher ersucht
dieses mit dem Beisätze bekannt zu machen ,
daß sich der Eigenthümer dieses RadschuheS
in Bälde dahier zu melden habe .

Triberg den 12. September 1833.
Großhrrzogliches Bezirksamt .

G t ß l e r .

Erkenntniß .
( 1) Anmit werden alle diejenigen Gläubiger

der jung Wilhelm Hug 'fchen Ehefrau von
Endivgen , welche ihre Forderungen bei der
heutigen Liquibationstagfahrt nicht angemelbet
haben , von der vorhandenen Vermögensmasse
ausgeschlossen .

V . R . W -
Kenzingen den 5 . September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . H e n n t n.

Erkenntniß .
( l ) Alle jene Gläubiger , welche an der

heute stattgefundenen Liquibationstagfahrt ihre
Forderungen in der Ganlsache gegen den ab .
wesenden Fr . Anrou Dirr von Wihl nicht
angemelbet haben , werden anmit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Kenzingen den 6. September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . H e n n i n .

Erkenntniß .
( 1 ) In der Gantjachr des Altvogt Michael

Santo in Orschweier werden alle diejenigen
Gläubiger , welch« bis heute ihre Forderungen
nicht angemelbet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Ettenhrim den 3 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z I e r .

Erkenntniß .
( 1 ) Alle diejenige « Gläubiger , welche ihre

Forderungen und Vorzugsrechte in der Gant ,
fache des alt Vogts Völkle von Hütten bis
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s .

heute nicht ansemeldet, werden von der vor .handeuen Masse ausgeschlossen .Gäckingen de« 16. August 1833.
Großherzoglichrs Bezirksamt ,v. W e t « z t e r l.

Aufforderung und Fahndung .(2) Der Greuadier Franz Gothvon Mann ,heim , welcher zum Dienst in die GarnisonKarlsruhe eiabeorbert wurde, dessen Auffent.halt aber unbekannt ist < wird hiermit auf-gefordert, sich binnen 6 Wochen von heute anentweder bet dem Kommando des Großher.zvglichen Leib-Jnfanlecie.Regiments ru Karls,ruhe , oder bei der unterfertigten Stelle umid gewisser zu ststire» , alS sonst die gesetzlichenauf Derftriton stehenden Strafen gegen ihnwerden erkannt werden.
Zugleich ersuchen wir unter MittheilungdeS Signalements des Franz Goth sämmrlichePolizeibehörden, auf denselben zu fahnde« undihn im Betretungsfalle entweder au uuS oderan das Kommando des Großherzvglichea Leib.Infantcrie-Regiments zu Karlsruhe abliefer»zu lasse«.

Signalement .Alter 2t Jahre, Größe 5' 8" 4" ', Körper-bau schlank , Gesichtsfarbe dleich, Augen grau,Haare braun , Rase stumpf.
Mannheim de» 30. August 1833.

Großherzoglichrs Stadtamt.
O r f f.

Straferkennrniß .(3) Der dem Großheczoglichen Lioicn.Jn.fanttrte.Regimeot Erbgroßherzog Nro. 2 . zu.äetheilte und descrlicte Soldat Mathias Ger.der von Forchhrim ist ohngeachtet der öffent-kicheu Vorladung vom U Juni d. I . nicht
zurückgekehrt . Derselbe wird nun hirmitseinesOrtsbürgerrechte » für verlustigerklärt, und mitVorbehalt seiner persönlichen Bestrafung , im
Betretungsfalle in die angeordnrte Civilstrafeder Zahlung deS gesetzlichen Theiles deS Ver.mögrns , welches sich bei dessen künftigem An.
falle Herausstellen wird. , verurtheilt.

Kenzingen den 21 . August 1833
Troßherzogliches Bezirksamt.

Riegel .

Gtraferkenntniß .(2) Da Soldat Karl Ludwig Hrltich vouTriberg sich auf die öffentliche Vorladungvom 14. Juni d . I . , Nro. 4228 nicht gestellthak , so wird derselbe anmtr der Desertionfür schuldig und diesem zufolge des OrtS.bürgcrrechis für verlustig erklärt , in eineStrafe von 1200 fl. verfällt und dir weitereStrafe auf dessen Betreten Vorbehalten .Triberg den 5. September 1833.
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Gißler .
Srraferkenntniß .(2) Da Valentin Stockmeister von hierauf die durch amtlichen Beschluß vom 2t .Jänner d . I . , Nro. 736 erlassene öffentlicheVorladung nicht erschienen ist ? so wird der¬selbe htemit unter Vorbehalt seiner persön-lichen Bestrafung in die gesetzliche Strafe desdritten Thrils seines Vermögens verfällt , undseines Bürgerrechts für verlustig erklärt.Tauberbischossheim de« 22. Augast 1833.

Großherzoglichrs Bezirksamt .
Jäger .

Zurückgenommene Fahndung .(2) Die unterm 22. August d. I - , Nro.8118 . ausgeschriebene Fahndung gegen Job.Egloff und Maria di. von Billiugen wegenEniwendung von 34 st . 36 kr. wird anmit zu.rückgenommen , da diese Perioncn bereits beimK. W. Oberamlsgericht Rottwcil inhaftirtstnd .Bonndorf den 9 . Snptember 1833 .
Großherzoglichrs Bezirksamt.B u ck e i s c u.

zurückgenommene Fahndung .( 2) Die Fahndung aus den ledigen AloisDuscher von Schwarzenbach wird hiemit zu .rückgenommen , da derselbe durch die Gen.darmen Oßwald und Schmiedet von der 2.Division arrctirt , und vom GroßyerzoglicheoBezirksamt St . Blasien heute anher eingeliefertworden ist .
Bräunlingen den 10. Sevtember 1833.

Großherzoglich Bad. Slabsamt .R u ck m t ch



Bekanntmachung.
(2) Wegen eingetrrtener übler Witterung

wird ein zweiter Btehmarkt
Donnerstag den 26 . SeptemberI . ,

wiederholt abgehaltcn werken .
Frriburg den 54 . September 1833 .

Johann Georg Mcssy.
Geld auszuleihen.

( 1) Gemeinden aus der Umgegend von
Freiburg , welche Kapitalien zu 4 Prozent
aolejhen wollen , mögen sich bei der Redaktion
des AnzeigeblattS für ven Oberrhrtnkreis
in Freiburg melden .

Freiborg den 16 . September 1833 .

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und Polizei-
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn«
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Bonndorf .
(3) Zu Dillendorf wurden in einem Bauern-

aus den 29. August Nachmittags von 1 bis
Uhr , durch gewaltsamen Einbruch i« das

Haus und zwei Aasten , btt Abwesenheit der
Hausbewohner , an Geld 36 Äronenthaler ,
und an Münze 3 ft in einem ledernen Beutel
mit einem neuen Baßlee S Bätzner entwendet.

In dem Oberarm Emmendi ngen .
(3) In der Nacht vom 26 . aus den 27.

August d . I . , wurde dem MoseS Epstein von
Eichstetten ein ganz neues Spritzleder von
einem Bernerwägelchen entwendet .

In dein Stadtamt Freiburg .
( 3) In der Nacht vom 29 . aus den 30 .

August d . I . , wurden auS einem Baadehaus
dahier durch Einfthlagung der Fenster nach ,
stehende Gegenstände entwendet .
1) 6 Stück mittlere Spiegel mit braunen

Rahmen ,
3) 6 Stück kleine Feostervorbänqe von Perkal,
3) 6 „ Fenstervochavgstäugchrn von Eisen .

(3) Abends vom 4. auf den 6. August d . I .
wurden aus einem Zimmer in Freiburg , aus
einem unverschlossenen Kasten nachstehntde
Kleidungsstücke entwendet -
a_) da wdfjtt pergalener Rock ;
b ; ein vll0 . von gelbem PerS mit rolheu ,

grüne « , und lillafarbnea Blümchen ;
c) ein dtto. von rothem Pers mit Blümchen

von gleicher Farbe , und in diesem weiße
Punkte ;

st) eia dtto. von Pers in hochrvther Farbe ;
e) ein Unterrock von weißem Pergal, und
unten mit Zacken versehe« .

In dem Bezirksamt Hornberg .
( 1) Freitags den 6. September d. 3 . ,

Nachmittags wurden dem Gkvrg und Christian
Blum in Gutach mittelst Einbruchs entwenden
1 ) baares Geld , bestehend aus

L Kroneutbalern , 6 halben , 6
Viertels - Kroneathalern und
Münze;

2) dto. bestehend aus Kronen-
thalern , halben und Viertels-
Kronenrhalern , Fünffranken.
thalern u . Münze circa 63 61 $ 64 st .— kr.

3) rin mit G. B. auf der Klinge
bezcichnetts Rastrmrsser . . 1 , — »

4) zwei Stränge Faden . . — „ 40 „
5) ein Paar neue gestrickte bäum.

wollene weiße Strümpfe . . 1 » 2o „
6) ein neues zwilchenes Leintuch l „ 36 „
7) zwei Häfen voll Rinberschmalz

von circa 10 Pfund . . . 8 „ — „
8) ein Oberbett in trilchenen

Umschläge« Umschläge « uod
blaugcstreiftem Ueberzuge . . 14 » — „
In dem Bezirksamt Iesiett en.

(3) I « der Nacht vom 10. auf de« 11 .
August d . I . ist ans einer Wohnung zu Eich ,
bcrg nachbeschriebenr stiberne Sackuhr eot-
wendet worden.

Dieselbe ist um das Zifferblatt mit kleinen
rothen Steinen besetzt , von denen zwei aas-
gefallen find. ES befinden sich auch innerhalb
derselben 6 dergleichen Steine. Die Zeiger
sind von Messing und der kleine Zeiger ist
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etwas stumpf. Das Zifferblatt ist bei der Qeff .vung wo die Uhr aufgezogen wird , etwaSauSgefpreugi , und das Spiral ist nicht festangemacht .

An der Uhr ist ein schwarzes Sammetbandmit einem viereckigen silbernen Schlüssel . Siehat einen Wertb von 6 Gulden .
VI. Fahndungen .( t ) Diesstiliger Sträfling Michael Pfaua« S Kinzigthal , Bezirksamts Wolfach , ist ge.sterv Abend von der öffentlichen Arbeit ent«wichen .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersuchtaus diese » Flüchtling zu fahnden , und ihnim Betretungsfalle wohlverwahrt anher ei»,liefern zu lassen.
Derselbe ist 29 Jahr alt , S1 6 " groß ,mittlerer Statur , länglichen Gesichts , geftin.der Farbe , hat schwarze Haare und dergleichenAugenbraunen , blaue Augen , ovale Stirne ,große Nase , mittler » Mund , gute Zähne ,spitziges Kinn , schwarzbraunrn Bart , und amrechten Fuß fehlt ihm der große Zehe Erist ledigen Standes , katholischer Religion ,und ein Korbflechter .

Bei seiner Entweichung trug er die gewöhn -licht « ZüchtliogSkleider von grauem Zwilchmit 2 . W . Nro . 100 . bezeichnet , außer demWammS , welchen er zurückließ.
Frriburg den 14 . September 1833.

Großherzoglichr Zuchthausvrrwaltung .
Lang .

( 1) Man ersucht , auf die LandstreicherinAntonia Eschbach von Albert , deren PersonS .beschrieb hier beigefügt wird , welche demTranSvortante « Bernhard Kuner v. Säckingenauf der Straße entwichen ist, zu fahnden unddieselbe im BetretungSsalle anher liefern zulassen.
Personsbeschrieb .Alter 22 Jahre , Größe 5 Schuh , Staturbesetzt , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe ge.suud , Haare hellbraun , Stirne hohe , Augen ,brauuen braun , Augen grau , Nase mittlere ,Mu « d « ein , Kinn rund , Zähne gnte .Waldshur den 16 September 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

( 2) Bar Bloch von Sulzburg und - esst»Knecht Leopold Lauchheimer solle« den 30 .August d. I . , Nachmittags , auf dem Heimwegevon WieS zwischenSirnitz und dem sogeoaunteaStühle , von 2 bewaffneten Männer » in zer.lumpte » schwarze« zwilchenen Kitteln undHosen , mir Schlapphüten und berußte » Ge¬sichtern, angepackr , mißhandelt , und ihre - bebsich gehabten Geldes in 14 Kronenthalern be¬stehend , beraubt worden seyn.Wir machen dies zur Fahndung und gefäl¬ligen Miltheilung eines etwaige « Resultatssämmtlichen Polizeibehörden andurch bekannt .Müllheim den 9. September 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .L e u ß l e r .

z 1 ) Am Sonntag den 8. September d. I . istAndres Gassert von Auggcu von einer Weibs ,person um Gelo und mehrere Effekte« , welcheunten näher beschrieben werden , geprelltworden .

Signalement .Die Weibsperson giebt sich kür eine Zigeu .nerin aus , spricht aber in hiesiger Muudart ,und in Gesellschaft des unten näher bezeich .neten sie begleitenden Burschen eine fremde ,wahrscheinlich eine Jaunersprache , weichessie für egyptisch ausgiebr . Ihre Kleidung be¬stand in einem langen blaugestreiftrn Rock,einem Tschvbe» von blauer Grundfarbe , mitgelben Blumen , als Kopfbedeckung trug sieeine elfäffer Kappe , ferner trug sie graueStrümpfe und Schnürschuhe , eine Schürzehalle sie nicht, am Arme trug sie einen Hen «kelkorb. Ihre Größe ungefähr 5 Fuß , Alter31 — 32Jahre , G - sichtsform mager , Gesichts-färbe fchwarzbraun , Augen fchwarzbraun ,Nase spitzig , Mund groß , mit aufgeworfenenLippen , Zähne gut und weiß , Kinn spitzig.Haare und Augcnbraune « schwarz.In ihrer Begleitung waren 2 Kinder , daseine % Fahre alt , und weiblichen Geschlechts,das andere 8 Jahre alt , und eine MannS .person , beschrieben durch Folgendes .
S i g n a l e m e o t.

Größe 5 '/ , Fuß , Alter etwa 32 Jahr , Gr -sichtöfarbe fchwarzbraun, Haare schwarz , Au-



geit gkänreud schwarz , Mvnd groß und auf .
geworfen , auch trug er einen starke» schwarzen
Backen - und Knebelbart . Seine Kleidung
bestand in einem grauen kurzen Frackrock ,
grauen Hosen , Stiefeln , schwarzem Halstuch ,
und einer Weste von buntem Zeug .

Beschreibung der entwendeten Effekten.
1) Baareü Geld in 9 Kronen-

tbalern . 24 fl. 18 fr .
2) eine silbernen « Sackubr ohne

Glas , mit blauem Zifferblatt ,
und arabischen Zahlen , im
Werth von . 5 „ 24 „

3) zwei halbleinene Weiberröcke,
der eine schwarz , der andere
grau und an der Brust von
den Motten etwas zerfressen,
beide im Werth von . . . 7 „ — »

4) ein schwarzfeidenes Halstuch
mit weißen Ecksteinen . . . L „ 24 „

5) ein noch neues halbrristens
Leintuch in einer Ecke mit

- den Buchstaben A . M , H .
gezeichnet . l » 21 „

Unter Mittheilung des angeführten Sig -
aalementS ersuchen wir sämmtlichr Polizeibe¬
hörden , auf diese Weibsperson zu fahnden ,
und im Betretungsfall anher eiozultefern .

Müllheim den 13 . September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L r u ß l e r .

( 3) In der Nacht von gestern auf heute
ist der sehr gefährliche Gauner Joseph Kadler
von Immenstaad , Bezirksamts Heiligenberg ,
dessen Signalement unten folgt , gewaltsam
auS dem hiesigen Gefängnisse ausgebrochen .

Sämmtlichr Polizeibehörden werden drin¬
gend ersucht , auf diesen höchst gefährlichen
Gauner zu fahnden , und ihn im Betrelunqs -
falle wohlverwahrt anher einlirfern zu lassen.

Emmendtngen den 4. September 1833.
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .

Signalement .
Alter38Jahre , Größen 6 " , Haare schwarz,

Gesichtsfarbe schwarzgelb , Augen braun , Nase

etwas spitzig , Mund mittler , Kinn laug ,
Zähne gut , Bart schwarz , Backenbart gering .

Bet der Flucht trug derselbe ein bäum -
wollenes roth und gelb gelblümteS Halstuch ,
grautuchenen Tschoben , grau leinene Som «
merhosen , eine blautuchene Kappe mit großem
Schild , und Schuhe mit Riemen .

Er treibt sich gewöhnlich als Regenschirm -
wacher herum .

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 3) Die Erben der verstorbenen Handels ,

mann Nikolaus Jenne ' schen Eheleute zu Bö -
zingen sind Übereinkommen , das ganze Der -
laffenschaftsvermögeu zu verkaufen .

Zar Versteigerung der in der Masse befind-
lichen Liegenschaften ist Tagfahrt auf

Montag den 23 . September d . I . ,
Morgens 9 Uhr , im Löweuwirthshause zu
Bözinge » angeordnet , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die
Zahlung der Kaufsumme in drei verzinslichen
Jahrsterminen geschehen solle ; die weitere
Bedingung neben den gewöhnlichen ist , daß
jeder auswärtige Steigerer sich mit legalen
Zeugnissen über Vermögen und Leumund aus -
zuweifen habe .

Die Verkaufobjecte find :
Ein gut gebautes Wohnhaus , woriunen

5 schöne heizbare Zimmer und mehrere Man .
sardenzimmer sich befinden , mit einem großen
gewölbten Keller , Holzremife , darunter eine
Trotte , sodann eine große Scheuer mit dop.
peltrr Stallung u. Kellern , steinernen Schwein -
ställen , einem besonder» Waschhaus , daS oben
bewohnbar ist , Brunnen und geräumigem
Hofe .

Lage und Beschaffenheit dieses Gebäudes
eignen dasselbe zu jedem Gewerbsbetriebe , be-
sonders aber für Handel , oder Wirthschaft ,
durch die durch den freundlichen Ort Bölingen
ziehende frequente Straße des östlichen Kat -
serstuhleS ins Oberland .
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Der Anschlag iß mir dem rar Anlegung

eines Gartens hinter der Scheuer bestimmten
zwei MannShanet Gartenlands gesetzt auf
2600 fl . Das Sarttnfeld könnteauf Verlangen
bedeutend vergrößert werde« . Sodann Acker ,
feld , Mattfeld , Reben and Garten ,
land , im Ganzen beiläufig 9 '/ - Jauchert ,
tartrt zu 4926 g . , die hierunter begriffenen
einzelne« Stücke liegen alle in der Nähe des
Ories und in den besten Gewannen der Ge ,
markung .

Emmendingen de» 9 - September 1833 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

G o t t r e u .
Güter . Versteigerung .

( 1 ) Die zur Gantwasse des Ioh . Höllstein
in Auggen gehörigen Liegenschaften sollen amt .
lichrr Anordnung gemäß einer zweiten Srei -
gerung auSgesetzt werden , welche

Freitags den 27. September d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Gasthaus zum
Erbprinzen in Auggen abgehalten wird .

Die zu verkaufenden Realitäten sind :
AusrufSpreis :

1 ) eine Behausung nebst Schopf und
Schweinställrn , und 6 Ruthen
Krautgarken oben im Dorf . . 360 st .

2) 64 Ruthe « Reben im Dürig 230 ,,
3) 26 Ruthen Rebe« imHubschanzle 140 „
4) 38 Ruthen Reben im Roßberg 112 »
5) l Viertel Wald auf dem GeiSbuck 62 »
6) 36 Ruthen Reden im Holzmanu 6i „
7) 1 Viertel Matten und Wald beim

Kuhberg . 40 v
8) 63 Ruthen Malten im Roßberg 60 „

Die SteigeruagSbedingungen werden vvr
der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Müllheim den 13. September 1833 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

R u p p.
Holz . Versteigerung .

( 1 ) 3m Revier Ihringen , werden auS den
Großherzoglichen Kaiferstnhl - Waldungen im
Ameiftabuck bis

Freitag de« 27. September d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

167 Stamm Fohren ,
öffentlich versteigert .

Emmeudtngen den 14 . September 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v. Blittersdorff .
Akkord . Begebung .

( 1 ) Die durch den Bau eines Schulhauses
für die Gemeinde Muggenbrunn , und durch hie
damit zu vereinigende Errichtung einer Wacht ,
stube , Bürgrrgefängnisses und Lokals zu Auf¬
bewahrung der Feuerlöschgcrätbschaften uoth -
wendig werdende Arbeiten werden

Donnerstag den 10 . Oktober d. I - ,
früh 9 Uhr durch Abstrichsstetgerung i « Akkord
gegeben , wozu die lusttragenden Bauverstän .
digcn eingeladcn werden . Bauplan und Bau¬
bedingungen können bis zur Stcigerungshand .
lung tn diesseitiger Kanzlei cingesehen werden
so wie der auf 1890 fl. 20 kr . berechnete Kosten .
Überschlag.

Die Steigerer haben sich mit legalen Vrr .
mögenSzeugnissen ausznweistn .

Schönau den 10 September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Ltegenfchafrs . Versteigerung .

( 3) Im Wege der Vollstreckung werden den
Stephan Danner '

fchen Eheleuten von hier , am
16 . September d. I . , Nachmittags 2 Uhr ,

nachstehende Liegenschaften versteigert , als :
ein meistens von Riegel gebautes Haus ,

Scheuer , Stallung und Zugehör , nebeu Lö -
wkvwirth Michel und dem Weg ,

1 Viertel Acker im Schlaitweg , neben Ma¬
thias Danner und Rosa Hernwege ,

IV * Haufen Reben im Windbäusle «eben
Sebastian Tröscher und Alois Held ,

2 Haufen Reden im Schellenberg « neben
Alois Lang und Melchior Lieoert ,

IV, Hausen Reben in der Warthütte , neben
Melchior Lienert und Trukperl Werber ,

i Viertel Acker auf dem Klöpfer , neben
Melchior Lienert .

Munzingen den 2 . September 1833 .
_ Hanser , Bürgermeister .

Hm Verlage da Großherzogl. Universität- - Buchhandlung und Buchdrucker«
der Grbrüda G r o o e.


	[Seite 1087]
	[Seite 1088]
	[Seite 1089]
	[Seite 1090]
	[Seite 1091]
	[Seite 1092]
	[Seite 1093]
	[Seite 1094]

